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Kinder fliegen mit flyBAIR kostenlos nach Alicante
Mit der Aufnahme von Alicante in den Flugplan hat flyBAIR auch entschieden, Familien eine besondere Freude zu 
machen: Kinder unter 12 Jahren fliegen kostenlos mit (exkl. Gebühren und Taxen). Dieses Angebot ermöglicht Fa-
milien, gemeinsam unvergessliche Erinnerungen zu schaffen, ohne dabei ihr Budget zu strapazieren. «Wir freuen 
uns, die Destination Alicante in unser Netzwerk aufzunehmen und unseren Kunden eine erschwingliche und be-
queme Reisemöglichkeit in diese wunderbare Stadt zu bieten», sagt Andrea Wucher, Verwaltungsratspräsidentin 
von flyBAIR. «Mit unserem Angebot, dass Kinder unter 12 Jahren kostenlos mitfliegen können, möchten wir Fa-
milien ermutigen, die wunderschönen Strände und kulturellen Schätze von Alicante gemeinsam zu entdecken.»

Unkompliziert und schnell reisen ab Bern 
Reisen ab dem Flughafen Bern sind besonders unkompliziert und zeichnen sich vor allem durch kurze Wartezei-
ten aus. Die überschaubaren Passagierzahlen führen zu effizienteren Abläufen bei der Sicherheitskontrolle und 
beim Check-in. Auch die Lage rund fünf Kilometer südöstlich der Bundesstadt und der Anschluss am Strecken-
netz des öffentlichen Verkehrs ermöglichen eine rasche Anreise – so spart man sich lange Fahrtzeiten oder mög-
licherweise gar Übernachtungen in der Nähe des Flughafens.
Bern ist der Heimatflughafen von flyBAIR. Von hier steuern fünf verschiedene Airlines insgesamt dreizehn Desti-
nationen in Europa an. flyBAIR fliegt vom 9. Juni bis 13. Oktober 2023 neu jeden Freitag nach Alicante, der schö-
nen Hafenstadt an der Costa Blanca. Die Rückflüge finden gleichentags statt.

Alicante: entspannen, entdecken, geniessen 
Alicante, eine lebendige Küstenstadt an der Costa Blanca, bietet die ideale Umgebung für Strandliebhaber und 
Kulturinteressierte gleichermassen. Die malerischen Strände laden zur Entspannung und Sonnenbaden ein, wäh-
rend das reiche kulturelle Erbe Besucher jeden Alters begeistert. Markantes Wahrzeichen der Stadt ist das Castil-
lo de Santa Bárbara, von dem aus man eine beeindruckende Aussicht auf die gesamte Küste hat. Im historischen 
Zentrum von Alicante kann man gemütlich durch die engen Gassen und charmanten Plätze schlendern. Hier gibt 
es Möglichkeiten, die prächtige Basilika Santa María zu erkunden oder das archäologische Museum MARQ zu 
besuchen, welches interessante Einblicke in die Geschichte und Kultur der Region bietet.

Die Küstenstadt Alicante an der Costa Blanca.



Mit Sonnenstrom aus Belp in die Ferne fliegen
Seit April 2023 befinden sich auf dem Dach des Flughafens Bern 
zwei neue Photovoltaikanlagen. Sie decken rund die Hälfte des 
jährlichen Stromeigenbedarfs des Flughafens und sind Teil sei-
ner ambitionierten Nachhaltigkeitsziele. Die BKW und die bei-
den Projektpartner unterstützen den Flughafen Bern bei der Er-
reichung dieser Ziele und leisten damit auch einen Beitrag an 
die nachhaltige Mobilität.
Unter dem Link www.sustainableswitzerland.ch/artikel/mit-son-
nenstrom-aus-belp-in-die-ferne-fliegen-id.461 finden Sie einen 
Blogbeitrag auf der Plattform von «NZZ Sustainable Switzer-
land» über die beiden PV-Anlagen und die Zusammenarbeit 
mit BKW.

Die IGBL unterstützt den Flughafen als wichtigen Standortfaktor
Der Flughafen Bern hat, zusammen mit seinen Partnerbetrieben, eine wichtige regionalwirtschaftliche Bedeu-
tung und schafft umfassende positive Effekte. Ein Regionalflughafen dient nicht dem Selbstzweck, er ist als Ver-
kehrsinfrastruktur Teil der Mobilität einer Grossregion. Mit seiner Mehrbein-Strategie und seinem Verkehrsmix 
zählt der Flughafen Bern zu den erfolgreichsten Regionalflughäfen der Schweiz. Der Bundesstadtflughafen dient 
aber auch dem Bund als Ankunfts- und Abflugsbasis für Staatsgäste und für Flüge im Interessen des Bundes.
Mit den attraktiven Flugangeboten ausgewiesener Reiseanbieter und Fluggesellschaften – und den kurzen We-
gen – werden die Flüge ab Bern immer beliebter. Es ist dabei besonders wichtig, dass die politischen und regu-
lativen Rahmenbedingungen den förderlichen Erhalt und konsolidierte Entwicklungen weiter ermöglichen – und 
dafür steht die IGBL mit allem Engagament ein.

www.igbl.ch



IKARUS-Tag 2023
Der Berner Aero Club engagiert sich auch in diesem Jahr wieder mit einem Beitrag zur fliegerischen Nachwuchs-
förderung. Am 19. August 2023 organisiert er nach bewährtem Muster den seit Jahren im Kalender etablierten 
IKARUS-Tag. An diesem Tag ermöglichen wir gemeinsam mit unseren Partnerflugschulen sowie dem Bern Air-
port und Skyguide jungen Fluginteressierten, selbst ein Luftfahrzeug (Helikopter, Segelflugzeug, Motorflugzeug, 
Ballon) ihrer Wahl unter fachkundiger Anleitung einer erfahrenen Fluglehrers zu steuern.
Als Novum für das Durchführungsjahr 2023 wurde die Altersgrenze für die jüngsten Teilnehmenden von 16 auf 
12 Jahre gesenkt. Damit wollen wir vermehrt junge Menschen ansprechen, die sich erste Gedanken zu einer Be-
rufswahl machen. Weil die Prüfungen für den Erhalt der verschiedenen Lizenzen teilweise bereits vor dem 16. Al-
tersjahr abgelegt werden können, mach es Sinn, auch bereits jüngere Interessierte anzusprechen.
 
Der IKARUS-Tag beginnt für die Teilnehmenden um 09.00 mit einem Briefing, mit dem sie alle wichtigen Informa-
tionen für den Tagesablauf, ihre fliegerische Aktivität sowie wertvolle Infos zu Meteo und Verhalten im Luftver-
kehr vermittelt bekommen. Anschliessend erfolgt die Zuteilung auf die gewählten Luftfahrzeuge und erste Flüge. 
Mit einem spannenden Rahmenprogramm und verschiedenen Infoständen vergeht die Zeit für die am Boden Zu-
rückgebliebenen dennoch im Flug, bis auch sie ihren ersten Flug absolvieren können.
 
Der Lions Club Muri-Bern offeriert den Jugendlichen eine feine Mittagsverpflegung, noch während des Mittag-
essens zeigt dann die Modellfluggruppe MG Riggisberg ihr Können mit waghalsigen Modellflugmanövern, be-
vor um 13:00 der Helikopter fünf Fallschirmspringer des Demoteams «Piranhas» in Richtung Himmel bringt. Die 
eindrückliche Fallschirm-Demo ist für die Teilnehmenden jeweils ein Highlight. 

www.berneraeroclub.ch

Der Nachmittag steht dann wieder im Zeichen weiterer Flüge – der IKARUS-Tag neigt sich gegen 17:00 dem 
Ende entgegen. Erfahrungsgemäss darf das OK IKARUS-Tag dann viele begeisterte Jugendliche verabschieden 
– einige wird man hoffentlich früher oder später als junge auszubildende Piloten bei einer der engagierten Flug-
schulen wieder antreffen können.
 
Übrigens: Diejenigen Jugendlichen, die sich für das Luftfahrzeug «Ballon» entscheiden, starten bereits frühmor-
gens und erleben die Stille des Samstagmorgens und hoffentlich einen wunderschönen, eindrücklichen Sonnen-
aufgang. Sie treffen am Vormittag auf dem Segelfluggelände ein, nachdem sie von ihrem Landeplatz, der nicht 
vorhersehbar ist, mit dem Schuttlebus nach Belp zurückkehren.
 
Der Berner Aeroclub BAeC freut sich auf zahlreiche Anmeldungen, aus organisatorischen Gründen ist die Platz-
zahl auf 40 Teilnehmende begrenzt. First come, first serve!
Alle Infos unter www.ikarustag.ch oder www.baec.ch.



Bern Aviatik, Kramgasse 2, Postfach, 3001 Bern, info@bernaviatik.ch

www.probelpmoos.ch

Träume wurden wahr
Am 22. Mai wurden Kinderträume erfüllt. Über hundert behinderte Kinder erlebten wunderbare Flüge nach Bern. 
Sie flogen mit über 20 Flugzeugen aus Frankreich in die Bundesstadt.
Die Kinder kamen aus verschiedenen Heilpädagogischen Schulen oder Institutionen und trafen sich mit Gleichalt-
rigen aus den Regelklassen von nahegelegenen Schulen. Es entstanden Freundschaften über die Landesgrenzen.
Der Verein probelpmoos empfiehlt die Unterstützung, auch nach dem gelungenen Fly-In: reves-de-gosse.ch.


